
 
 

Amtliche Mitteilung – zugestellt durch post.at – Oktober 2015 
 

ERGEBNIS DER LANDTAGS-, GEMEINDERATS- UND 

BÜRGERMEISTERWAHLEN 2015 
 

Hiermit werden die Ergebnisse der am 27.09.2015 stattgefundenen Landtags-, Gemeinderats- 
und Bürgermeisterwahl für die Gemeinde Esternberg veröffentlicht.  
 

LANDTAGSWAHL 2015 
Wahlberechtigte: 2.348 
Abgeg. Stimmen: 1.990 
Wahlbeteiligung: 84,75% 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
GEMEINDERATSWAHL 2015 
Wahlberechtigte: 2.473 
Abgeg. Stimmen: 2.052 
Wahlbeteiligung:  82,98% 
 

 
 

 
Mandatsverteilung im Gemeinderat 

 
 

 
 
 

 

 
 

BÜRGERMEISTERWAHL 2015 
Wahlberechtigte:  2.473 
Abgeg. Stimmen: 2.052 
Wahlbeteiligung: 82,98% 

 
 
 
IMPRESSUM: 
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Druck: Gemeindeamt Esternberg, Verlagspostamt: 4090 Engelhartszell; Erscheinungsort: 4092 Esternberg. Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Irmgard Wirth  

 LT-Wahl 2015 LT-Wahl 2009 

Partei Stimmen % Stimmen % 

ÖVP 700 36,38% 1095 58,97%  

SPÖ 140 7,28% 200 10,77% 

GRÜNE 176 9,15% 94 5,06% 

FPÖ 829 43,09% 376 20,25% 

NEOS 60 3,12% - - 

CPÖ 4 0,21%                 - - 

KPÖ               15 0,78% 14 0,75% 

 GR-Wahl 2015 GR-Wahl 2009 

Partei Stimmen % Stimmen % 

ÖVP 858 42,90% 1128 59,97% 

SPÖ 144 7,20% 251 13,34% 

FPÖ 772 38,60% 502 26,69% 

GRÜNE 226 11,30% - - 

Partei ÖVP SPÖ FPÖ GRÜNE 

Mandate 11 (- 4) 1 (- 2) 10 (+ 3) 3 (-) 

 Stimmen % 

Haas Rudolf 1154 57,07% 

Jungbauer Alois 112   5,54% 

Schererbauer Thomas 756 37,39% 
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SICHER SICHTBAR – WARNWESTEN FÜR ESTERNBERGER 

SCHULANFÄNGER 
 
Um ihre Sichtbarkeit im Straßenverkehr zu erhöhen, erhielten Oberösterreichs Schulanfänger 
auch heuer wieder Warnwesten. Die Kinderwarnwestenaktion des OÖ Zivilschutzes wird in 
Zusammenarbeit mit dem Familienreferat des Landes Oberösterreich und finanzieller 
Unterstützung der OÖ Versicherung, der AUVA und der Hypo-Bank durchgeführt. 
Insgesamt wurden in den vergangen Wochen 17.000 Warnwesten an Oberösterreichs 
Schulanfänger in den Volksschulen verteilt.  
 
In Oberösterreich gab es im Vorjahr 97 Unfälle auf dem Schulweg. Im Vergleich zu 2013 
passierten somit um 21 Unfälle mehr. Auch die Zahl der verletzten Schulkinder stieg in 
Oberösterreich: 14 wurden schwer verletzt, 106 leicht. Ein Kind starb auf dem Schulweg. 
 
In den nebeligen und dämmrigen Herbst- und Wintermonaten ist die Warnweste besonders 
wichtig.  Viele Unfälle könnten vermieden werden, wenn die Kinder für die Autofahrer besser 
sichtbar wären. Empfehlenswert sind grundsätzlich helle Kleidung und dazu rückstrahlende 
Teile auf Kleidung, Schuhen und Schultaschen für die Kinder. 

 
 
An die Schulanfänger in der  
Volksschule Esternberg übergaben 
kürzlich Bgm. Irmgard Wirth und 
der designierte Bürgermeister 
Rudolf Haas die Kinderwarnwesten 
und erinnerten die Schulanfänger 
daran, wie wichtig es ist, diese 
nicht nur am Schulweg, sondern 
auch in der Freizeit immer zu 
tragen. 
 
 
 
 
 

Nachhaltigkeitsüberprüfung 
Der OÖ Zivilschutz führt, im Sinne der Nachhaltigkeit, in den Wintermonaten auch wieder die 
Überprüfung der Warnwesten-Tragehäufigkeit durch. Dabei werden die Zivilschutzbeauftragten 
stichprobenartig die Volksschulen besuchen und diejenigen Kinder belohnen, die eine 
Warnweste anhaben.  
 
Nähere Infos gibt es unter www.zivilschutz-ooe.at 
 
 
 

NEUER PENDLERPARKPLATZ BEIM SPORTZENTRUM 
 

Insgesamt 43 Stellplätze bietet der neu errichtete 
Pendlerparkplatz beim Sportzentrum Esternberg. 
 

Wir möchten auf diesem Wege besonders darauf hinweisen, 
dass der neue Parkplatz nicht nur für pendelnde 
Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen gedacht ist, sondern 
auch als PKW-Abstellplatz bei Vereinsausflügen genutzt 
werden soll.  
 

So stehen wieder mehr Parkplätze im Ortszentrum für 
kurzzeitige Erledigungen (Bank, Zahnarzt, Schule etc.) zur 
Verfügung.  

http://www.zivilschutz-ooe.at/
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HALTE- UND PARKVERBOT IM SCHULHOF 
 
Um das Verkehrsaufkommen vor der Volks- und Neuen Mittelschule zu reduzieren, hat der 
Gemeinderat in einer seiner letzten Sitzungen beschlossen, im Bereich des gesamten 
Schulhofes ein Halte- und Parkverbot, ausgenommen Schülerbusse und Zustelldienste, zu 
erlassen. 

 

Alle Eltern, die ihre Kinder mit 

dem PKW zur Schule bringen, 

können diese bereits beim 

Gemeindeamt aussteigen 

lassen. Auch so ist ein 

gefahrloser Schulweg sicher 

gestellt und es können 

gefährliche Situationen im 

Umkehrbereich des 

Schulhofes vermieden 

werden. 

 

Dieses Halte- und Parkverbot gilt an Schultagen von Montag bis Freitag in der Zeit von 

07:00 bis 18:00 Uhr. Außerhalb dieser Zeit ist das Abstellen von Fahrzeugen erlaubt, wobei wir 

jedoch eindringlich darauf hinweisen, dass die Löschwasserentnahmestelle jederzeit 

freigehalten werden muss. 

 

SILOFOLIEN-SAMMELAKTION HERBST 2015 
 

Kostenlos abgeben – nur bei den Sammelstellen! 
 

Was wird wie gesammelt? 
Gesammelt werden Silofolien, Wickelfolien und Ähnliches. Netze und 
Schnüre werden bei den Sammelstellen ebenfalls übernommen.  
 

 

Wie wird gesammelt?  

Um eine effiziente Sammlung zu ermöglichen, werden die Großcontainer 
mit einem LKW-Kran befüllt. Bitte Folien und Netze getrennt 
voneinander, trocken und sauber anliefern!  
 

Kosten?  
Die Abgabe von Folien und Netzen/Schnüren ist bei den 
Sammelstellen kostenlos!  
 

Termin Sammelstelle Gemeinden 

Montag, 09. November 2015 
9:00 bis 11:30 Uhr 

ASZ Münzkirchen St. Roman, Münzkirchen, Vichtenstein 

Montag, 09. November 2015 
13:00 bis 15:30 Uhr 

ASZ Esternberg Esternberg, Vichtenstein 

Dienstag, 10. November 2015 
9:00 bis 14:00 Uhr 

Parkplatz SPORTZENTRUM -
BAUHOF, Schardenberg 

Freinberg, Schardenberg, Wernstein 

Mittwoch, 11. November 2015 
9:00 bis 11:30 Uhr 

Parkplatz SPORTZENTRUM,  
St. Roman 

Münzkirchen, St. Roman 

 
 

Im Altstoffsammelzentrum (ASZ) ist die Abgabe von Netzen, Schnüren und Folien kostenpflichtig!* 
Ein Sack mit Schnüren (ca. 5 kg) kostet € 1,- inkl. USt.!  Für Folien sind € 0,11 inkl. USt. je Kilogramm zu 
bezahlen!  
 
*Wenn die Sammlung in einem ASZ stattfindet, ist die Abgabe an diesem Termin kostenlos. An den normalen ASZ Öffnungstagen ist 
die Abgabe kostenpflichtig!  

Quelle: Kurt Michel/Pixelio.de 
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Foto: BAV Schärding  
 

MITTEILUNG DES BEZIRKSABFALLVERBANDES SCHÄRDING 

 

In sechs bis acht Wochen verwandeln unsere regionalen 
Kompostierfachbetriebe Gras, Laub, Blumen, … in wertvollen Kompost! 
Dieser kann anschließend in Gärten und Feldern zur Bodenverbesserung 
eingesetzt werden. Denn richtig erzeugter Kompost, wie der von den 
Kompostanlagen im Bezirk Schärding, hat eine optimale Struktur, die hilft 
Wasser und Nährstoffe zu speichern. Somit sind diese für die Pflanzen 
verfügbar und werden nicht ausgespült.  

Das funktioniert aber nur, wenn bei dem angelieferten Material keine 

Kunststoffe (Blumentöpfe, …), Restabfall (Kaffeetabs, …) und ähnliche 

Dinge enthalten sind. Nur biogene Materialien (Äste, Speisereste, Laub, 

…) können in Kompost umgewandelt werden! Alle anderen Materialien 

müssen aussortiert und entsorgt werden. Dies verursacht hohe Kosten, 

die sich letztendlich in unseren Gebühren niederschlagen! 

 

Maschendrahtzäune, 
die mit Sträuchern 

verwachsen sind, sind 
ein besonderes 

Problem –  
UNBEDINGT TRENNEN! 
 

Eine Annahme im ASZ 

(nur Zaun) und bei den 

Kompostanlagen (nur 

Sträucher) ist sonst nicht 

möglich! Bitte dies beim 

Abreißen des Zaunes 

beachten! 

 

 

Bitte nur während der Öffnungszeiten bei den Kompostanlagen 

anliefern, dann erhalten Sie auch den vollen Service Ihres regionalen 

Kompostierfachbetriebes! 
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INFORMATION DER GOLDHAUBENGRUPPE 
 

Neuerscheinung:  „Tracht tragen heißt Heimat tragen“, unter diesem Leitsatz haben wir 

an der Trachtenerneuerung teilgenommen. 

 
Das neu erschienene Buch „Tracht & Goldhaube tragen“ beinhaltet 
u. a. alle erneuerten Ortstrachten, Anleitungen zum Häkeln und 
Stricken von Handstiezel sowie eine Bestandsaufnahme von derzeit 
gelebtem Brauchtum in den Gemeinden.  

 
Es soll nicht nur ein Nachschlagewerk mit Informationen in Wort und 
Bild für alle Generationen sein, sondern auch viele Leute motivieren, 
sich eine schöne Tracht oder ein Goldhaubenkleid  selber zu nähen 
oder nähen zu lassen.  
Dieses Buch ist bei allen Ortsobfrauen der Goldhaubengemeinschaft 
Unteres Innviertel um nur € 25,00 erhältlich - siehe auch 
www.goldhauben.net. 
 
 

 

DAS SCHÄRDINGER WÖRTERBUCH 
 
Woher stammt feigln, afglein, das Anl, das Bog-biar, s’Doan? Was ist eigentlich ein 
Bastátl, sind Umuarkn? Was bedeutet grande, trawe, upacht! Was geht, wenn einem 
die Dosn get, wohin wird a Bear affebundn?  
All diese Fragen und noch viele andere beantwortet das „Schärdinger Wörterbuch“, 
das vor kurzem erschienen ist. Verfasst von Ernst Stöckl aus St. Florian/Inn.  
 
Das Schärdinger Wörterbuch erscheint in 5 Bänden und beinhaltet die in der 
Mundart und Umgangssprache verwendeten Wörter der Region des Unteren 
Innviertels. An die 35.000 Stichwörter auf etwa 5.000 Seiten geben eine Vorstellung 
vom ungeheuren Reichtum unserer Sprache in Stadt und Bezirk Schärding.  
Für Fragen, Anregungen u. Bestellungen wenden Sie sich bitte an den Autor Ernst 
Stöckl: Tel. Nr.: 0676/7724876 oder mittels E-Mail unter ernst.stoeckl@gmx.net.  
 
Der erste Band des Schärdinger Wörterbuches, das inkl. Vorwort 1063 Seiten dick ist, 

wird Ihnen zum Preis von € 50,00 postalisch ins Haus geschickt. (Porto und Verpackung sind kostenlos) 
Die nächsten 4 Bände erscheinen jeweils im 2-Jahres-Rhythmus und alle BestellerInnen des 1. Bandes 
werden vom Erscheinen der Folgebände informiert. 

 

DAS ZIVILSCHUTZ-SMS: JETZT ANMELDEN 
 

 Mit dem Zivilschutz-SMS werden Sie bei Katastrophen, Notsituationen 
oder besonderen Ereignissen unserer Gemeinde mit wichtigen 
Informationen versorgt  

 Das Zivilschutz-SMS ist für den Bürger kostenlos 

 Die Informationen, Hinweise und Verhaltensvorschläge werden rasch 
übermittelt 

 Kursierende Falschmeldungen können schnell entkräftet werden 
 
 

Anmelden ist ganz leicht: 
 

1. Anmelden unter: www.zivilschutz-ooe.at 
2. Button „Zivilschutz-SMS“ anklicken 
3. Alle Felder ausfüllen und absenden   

 

Die Registrierung für Bürger ohne E-Mail-Adresse ist am Gemeindeamt möglich!  
Für Fragen wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt Esternberg (07714/6655). 

http://www.goldhauben.net/
mailto:ernst.stoeckl@gmx.net
http://www.goldhauben.net/images/pictures/w7df51416122d000ae7b3be1b1bd9267/trachtenbuch.jpg
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NEUE ÖFFNUNGSZEITEN IN DER PFARRBÜCHEREI ESTERNBERG 
 

Ab 1. Jänner 2016 sind die Öffnungszeiten in der Pfarrbücherei wie folgt:  

 

Freitag von 16:00 bis 18:00 Uhr (neu) 
Sonntag von 10:00 bis 11:00 Uhr 

 
Wir, das Büchereiteam, sind begeistert, dass heuer die Nachfrage 

nach unseren Medien besonders groß ist. Neben den vielen Büchern 

(Romane, Krimis, Kinderbücher, Bilderbücher) finden Sie in unserer 

Bücherei auch viele Spiele und DVD’s für Kinder und Erwachsene. 

 

Natürlich sind wir bemüht, unser Medienangebot immer auf dem 

neuesten Stand zu halten. 

Besonders an den längeren Abenden im Herbst und Winter kann ein 

spannendes Buch wie „Schokolade für die Seele“ sein. Wir freuen 

uns darauf, Sie bald in unserer Bücherei begrüßen zu dürfen! 

 

 

 

 
ELTERNVEREIN ESTERNBERG 

 

 

EINLADUNG 
 

ZUR 
  

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
des Elternvereines der 

Volks- u. Neuen Mittelschule 
Esternberg 

 

Do. 5. November 2015, 
20:00 Uhr, Gh. Hubinger 

 
Alle Eltern sind dazu herzlich 

eingeladen. 

  
ORA-SAMMLUNG 

 
 

Nächster Termin der  
ORA-Sammlung in Esternberg: 

 

Mittwoch, 4. November 2015 
09:00 – 10:30 Uhr 

 

Parkplatz der Fa. Ortner, 
Esternberg 

 

Die Organisation ORA-International in Andorf 
ersucht wieder um Sachspenden für die 
Ärmsten der Welt.  
 
Gesammelt wird:  
Gute saubere Kleidung, Geschirr  (nicht 
abgeschlagen), Matratzen, Betten, Einsätze, 
kleine Möbel,  Bettbänke, Stühle und Tische 
(keine zerlegten Schränke). Die Spenden 
mögen bitte gut verpackt, zugebunden in 
Schachteln oder starken Säcken angeliefert 
werden. Schuhe müssen zusammengebunden 
sein. (Auch Geldspenden für den Transport 
werden gerne entgegengenommen.) 
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Pflegegruppenverantwortliche/r 
 

Verwendung:  Bezirksalten- und Pflegeheim Andorf 
Dienstbeginn:  Innerhalb des Zeitraumes  

Dez. 2015 - Jan. 2016 
 

Dienstposten:  Funktionslaufbahn GD 15.4 /     
 Vertragsbedienstete/r (Besoldung neu) 

 

Beschäftigungsausmaß: 30 Wochenstunden 
 

Aufgabenbereich:  
Planung u. Durchführung einer fachgerechten Hilfe und 
Betreuung von Personen innerhalb einer Pflegegruppe 
mit mindestens 5 zugeteilten Fachkräften 
 
Besondere und unbedingt zu erfüllende 
Aufnahmevoraussetzung: 
 Fachkenntnisse aufgrund der Ausbildung zur 

DGKS / zum DGKP 
 
Erwünschte Aufnahmevoraussetzungen: 
 Mehrjährige Berufserfahrung 
 Ausbildung „Pflegemanagement für 

Wohngruppenleiter/innen“ 
 Kenntnisse in der Mitarbeiterführung 

 

Bewerbungsfrist: bis spätestens 6. November 2015 

 

Lehrlinge 
 

Verwendung:  
Lehrausbildung zum Koch / zur Köchin in den 
Bezirksalten- und Pflegeheimen Andorf, Esternberg, 
Schärding und Zell/Pram 
 
Dienstbeginn: September 2016 
 
Aufgaben:  
Alle Tätigkeiten im Sinne der Ausbildungsvorschriften 
für den Lehrberuf Koch / Köchin 
 
Besondere und unbedingt zu erfüllende 
Aufnahmevoraussetzung: 
 Beendigung der allgemeinen Schulpflicht bis 

spätestens Juli 2016 
 

Erwünschte Aufnahmevoraussetzungen: 
 
 Freundliche Umgangsformen und Teamfähigkeit, 

Eignung für systematisches und routinemäßiges 
Arbeiten 

 
 
 

Bewerbungsfrist: bis spätestens 6. November 2015 
 
 
 
 
 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
SHV SCHÄRDING 

 

Beim Sozialhilfeverband Schärding werden gemäß der §§ 8 und 9 des Oö. Gemeinde-
Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002 idgF. die nachstehenden Dienstposten 
ausgeschrieben: 
 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Auswahlverfahren für alle Dienstposten: 
 

Vorauswahl, Vorstellungsgespräch, Praxistest (Schnuppern), Personalbeirat 
 

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen für alle Dienstposten: 
 

 Die österreichische Staatsbürgerschaft; diese Voraussetzung wird auch durch die 
Staatsangehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen Angehörigen Österreich aufgrund eines 
Abkommens (EWR bzw. EU) dieselben Rechte für den Berufszugang zu gewähren hat, wie 
Inländern und Inländerinnen 

 Die persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung 
 Ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift 

 
Allfällige Kosten im Zusammenhang mit dem Auswahlverfahren (Fahrtspesen usw.) werden nicht ersetzt. 
 

Bewerbungsbögen sowie Auskünfte erhalten Sie beim Sozialhilfeverband Schärding, 
Bezirkshauptmannschaft, 4780 Schärding, Ludwig-Pfliegl-Gasse 13, 1. Stock, Zi. Nr. H104 und 
H105, Frau Zallinger oder Frau Mayer (Tel. Nr. 07712/3105, DW 70304 oder 70305). Formulare können 
auch von der Homepage des Sozialhilfeverbands Schärding www.shv-schaerding.at heruntergeladen 
werden. 
 

Bewerbungen sind schriftlich unter Benützung der aufgelegten Bewerbungsbögen samt den erforderlichen 
Unterlagen an den Sozialhilfeverband Schärding, Adresse wie oben angeführt, zu richten. 
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INFORMATION DES OÖ. LANDESFORSTDIENSTES 
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VERBISSMITTEL 
 
Im Rahmen der Jagdpachtverhandlungen im heurigen 

Frühjahr wurde vereinbart, dass die Kosten für die 

Schutzmittel gegen Verbiss-/Fege- und Schälschäden je zur 

Hälfte von der Jagdgesellschaft und des jeweiligen 

Grundeigentümers getragen werden.  

Das Verbissmittel kann jederzeit beim Lagerhaus Esternberg 

bezogen werden.  
Bildquelle: Dorothea Jacob  / pixelio.de 
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AKTUELLE VORTEILE MIT DER OÖ FAMILIENKARTE  
OKTOBER – NOVEMBER 2015 

 

 Familienkarte-App ist online! 
Die App ist vorerst für die Betriebssysteme Android und Apple iOS verfügbar. 
Mit der Mobilen OÖ Familienkarte wird keine Plastikkarte mehr benötigt!  

 Auf ins Abenteuer – Erleben Sie 5 Attraktionen in 3 
Ländern zum Halbpreis mit der OÖ Familienkarte 
Tauchen Sie in die vielfältige und abwechslungsreiche Welt von LEGOLAND® 
Deutschland, Gardaland, Madame Tussauds und 2 SEA LIFE® Aquarien ein 
und sparen Sie mit der OÖ Familienkarte und dem "2 für 1"-Rabattcoupon 
(auf www.familienkarte.at zum Downloaden) bares Geld. So geht´s: In Begleitung eines an der 
Kassa vor Ort voll zahlenden Erwachsenen erhält pro Gutschein eine Person eine kostenlose 1-Tageskarte für den 
gleichen Tag. Original Gutschein abgeben und die OÖ Familienkarte vorweisen. Die Aktion gilt bis 31. Dezember 
2015.  

 Urlaub in den JUFA Gästehäusern 
15 % Ermäßigung erhalten OÖ Familienkarten-Inhaber in sämtlichen JUFA Gästehäusern im Oktober und 
November. Preisbeispiel für das JUFA Wien für 2 Tage: 2 Erwachsene und 2 Kinder (4-16 J.) zahlen 98,90 Euro inkl. 
Frühstück (statt 116,40 Euro).  

 Dauervorteil für OÖ Familienkarten-Inhaber im Landestheater Linz 
Kinder bis 14 J. erhalten bei sämtlichen Vorstellungen im Musiktheater Linz 50 % Ermäßigung, begleitende 
Erwachsene erhalten 20 %. Beim Musical „Singin´ in the rain“ am 26.10.2015, der Märchenoper „Die arabische 
Prinzessin“ am 22.11.2015 und beim Ballett „Der Nussknacker“ am 26.12.2015 wurde ein eigenes Kontingent für 
OÖ Familienkarten-Inhaber reserviert. Die Karten gibt es - solange der Vorrat reicht - im Kartenservice des 
Landestheaters unter 0800/218000 (kostenfrei).  

 Willkommen im Tiergarten Schönbrunn 
Der älteste Zoo der Welt ist Heimat für über 600 Tierarten und sensibilisiert die Besucher für die Bedeutung von 
Natur- und Artenschutz. Im Oktober und November 2015 haben Kinder freien Eintritt (statt 8 Euro) und 
Erwachsene erhalten zusätzlich 2 Euro Ermäßigung (14,50 Euro statt 16,50 Euro) bei Vorlage der OÖ 
Familienkarte. Weitere Informationen sind auf www.familienkarte.at bzw. www.zoovienna.at nachzulesen.             
JUFA Wien hat für den Aktionszeitraum günstige Nächtigungsangebote. 

 Mit der OÖ Familienkarte zu den Black Wings  
Für alle sportbegeisterten Familien hat die OÖ Familienkarte das passende Angebot: Action pur und 
Gänsehautfeeling ist garantiert, wenn die Black Wings in die neue Saison starten. Und zum Saisonstart können OÖ 
Familienkarten-Inhaber zum Spitzenpreis live dabei sein: um 15 Euro für die ganze Familie können die Heimspiele 
am 30.10., 15.11., 5.12. und 6.12.2015 besucht werden. Karten gibt es ab zwei Wochen vor dem jeweiligen Spiel 
online auf www.ehcliwestlinz.at (zzgl. 1,50 VVK-Gebühr) bzw. an den Infopoints in der Plus City Pasching, Lentia 
City Linz-Urfahr und im Passage Linz.  

 Den ganzen November ermäßigt ins Haus der Natur in Salzburg 

Der Eintritt mit der OÖ Familienkarte kostet den ganzen November für 1 Erwachsenen + 1 Kind (4 bis 15 J.): 6,50 
Euro (statt 12,50 Euro), für 2 Erwachsene + 1 Kind (4 bis 15 J.): 10,50 Euro (statt 20 Euro); jedes weitere Kind (4 – 
15 J.) zahlt 2,50 Euro (statt 5 Euro). Weitere Informationen erhalten Sie auch auf www.familienkarte.at bzw. 
www.hausdernatur.at. JUFA Salzburg hat für den Aktionszeitraum günstige Nächtigungsangebote. 

 Jubiläum 45 Jahre Linzer Puppentheater 
 Ermäßigter Eintritt zum Preis von 7,90 Euro für die ganze Familie beim Stück „Seppy und der Schutzwolf“ am 12. 

November (9.30 und 15.00 Uhr) und am 13. November (15.00 Uhr). Am 12. und 13. November (jeweils 19.30 Uhr) 
kann das „Erwachsenen“-Stück „Ein Detektiv namens Kasperl“ zum ermäßigten Preis von 8 Euro (statt 9,50 
Euro)/Erwachsenen besucht werden. Kartenreservierung: kasperl@puppentheater.at bzw. 0664/8973060.  

 Newsletter für Elternbildungsveranstaltungen 
Als besonderen Service können Sie ab sofort den kostenlosen Newsletter für Elternbildungsveranstaltungen 
abonnieren. Einfach das Formular auf www.familienkarte.at ausfüllen und Sie werden zukünftig jeden 2. 
Donnerstag im Monat automatisch informiert, wann und wo in Ihrer Umgebung Veranstaltungen stattfinden, bei 
denen Sie Oö. Elternbildungsgutscheine einlösen können. 
 

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen finden Sie auf www.familienkarte.at .  

http://www.familienkarte.at/
http://www.familienkarte.at/
http://www.zoovienna.at/
http://www.ehcliwestlinz.at/
http://www.familienkarte.at/
http://www.hausdernatur.at/
mailto:kasperl@puppentheater.at
http://www.familienkarte.at/
http://www.familienkarte.at/
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AKTUELLE HIGHLIGHTS DER 4YOUCARD 
 
  4youCard-App downloaden – Aquapulco Tageskarten gewinnen!  

 
Mit der mobilen 4youCard haben Jugendliche ihren Ausweis immer am Handy dabei. Einfach App 
kostenlos downloaden, 4youCard aktivieren und alle Vorteile und Ermäßigungen, wie mit der Plastikkarte, 
genießen.  
Exklusiv für App-User:  
Unter allen Jugendlichen, die bis 30. November die App downloaden, die digitale 4youCard am Handy 
aktivieren und das Gewinnformular in der App ausfüllen, verlost 4youCard einen Tageseintritt ins 
Aquapulco für 5 Freunde!  
Die App kann kostenlos im Google Play Store und iTunes Store downgeloadet werden.  
 
 

 4youCard-Vorteile auf einen Blick 
 

Die 4youCard hat mittlerweile mehr als 750 
Vorteilsgeber aus den unterschiedlichsten 
Branchen mit im Gepäck! Bei dieser Auswahl ist für 
jeden 4youCard-Besitzer das richtige Angebot 
dabei.  
4youCard-Besitzer genießen tolle Vorteile bei über 
750 Vorteilspartnern in Oberösterreich und über die 
Bundeslandgrenzen hinaus. Einen Überblick über 
alle Vorteile erhalten Jugendliche mit dem 
kostenlosen Vorteilsguide, der auf 
www.4youcard.at bestellt werden kann.  
Der Vorteilsguide enthält alle 4youCard-Vorteile 
nach Bezirken sortiert.  

 
 

WebChecker Quiz lösen – 
Tablet gewinnen! 

  
Mit Hilfe von WebChecker erhalten 
Jugendliche einen Einblick in die derzeitige 
Online-Welt und ihre Hürden. Welche Daten 
übermitteln Apps an den Appanbieter? 
Warum sollte man manche Fotos nicht auf 
Facebook stellen? Sind Musikdownloads 
aus dem Internet legal?  
Diese und weitere Fragen werden 
behandelt und beantwortet!  
Unter allen Personen, die das 
WebChecker-Quiz erfolgreich beenden, 
werden im Laufe des Jahres 2015 3x 30€-
Gutscheine von LIBRO und jeweils zwei 64 
GB USB-Sticks verlost.  
Am 07. Jänner 2016 wird außerdem ein 
funkelnigelnagelneues Tablet verlost!  
Mehr Infos zu WebChecker gibt es auf 
www.4youcard.at.  

 
Rückfragehinweis:  

4youCard – die Jugendkarte des Landes OÖ  
Mag.a Julia Sageder, BSc  
Kommunikationsmanagerin  
4040 Linz, Hauptstraße 51-53  
Tel.: (0732) 771030, Fax: (0732) 771030-4  
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VORTRÄGE DER UNI GRAZ  - JETZT LIVE AUCH IN DER  
REGION SAUWALD-PRAMTAL 

 
Ein Kooperationsprojekt in der Region Innviertel-Hausruck bietet ab Herbst 2015 allgemein 

verständliche Vorträge aus der Welt der Wissenschaft zum Thema „Wie frei ist unser Wille?“ 

 

Im Techno-Z Schärding sowie in der Neuen Mittelschule St. Ägidi wird die 

Montagsakademie der Universität Graz live per Internet mittels Videokonferenz 

übertragen. Namhafte Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus aller Welt geben dabei 

spannende Einblicke in ihre Forschungsgebiete. 

 

WO:   Technologie- und Gründerzentrum  Schärding, Kenzianweg 8, Seminarraum  1 

  Neue Mittelschule St. Ägidi, 4725 Sankt Ägidi 62 

Live-Übertragung aus der AULA der Karl-Franzens-Universität Graz 
 

WANN:  Montags um 19 Uhr | 12 x im Studienjahr 

 

PROGRAMM BIS WEIHNACHTEN: 

 

09.11.2015 Wille, Geist, Gehirn – und wo bleibt die Freiheit? 

Bemerkungen zu einem Rätsel der Philosophie 

Univ.-Prof. Dr. Peter Strasser, Institut für Rechtsphilosophie, Rechtssoziologie und 

Rechtsinformatik, Universität Graz 

 

23.11.2015 Mündige BürgerInnen, 

souveräne KonsumentInnen: 

Von den Grenzen der 

Selbstbestimmung und ihre 

Folgen 

Univ.-Prof. Mag. Dr. Richard 

Sturn, Institut für 

Finanzwissenschaft und 

Öffentliche Wirtschaft, Universität 

Graz 

 

30.11.2015 Was ist Sucht? Abhängigkeit, Bindung und Freiheit 

Prim. Univ.-Prof. DDr. Michael Lehofer, Leiter der Abteilung für Psychiatrie und 

Psychotherapie 1, LKH Graz Süd-West 

 

Kostenfrei zugänglich für alle Interessierten | Anmeldung ist nicht erforderlich! 

 

Weitere Informationen zum gesamten Programm der Montagsakademie in unserer Region: 

Regionsverband Sauwald-Pramtal, office@sauwald-pramtal.at www.sauwald-pramtal.at  

 

  

mailto:office@sauwald-pramtal.at
http://www.sauwald-pramtal.at/
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ACHTUNG WILDWECHSEL! 
 

Der Herbst erfordert besondere Vorsicht im Straßenverkehr. Jetzt, 
wo die Tage wieder kürzer werden, steigt die Gefahr des 
Zusammentreffens mit Wildtieren stark an.  
 
Die gewaltigen Kräfte, die bei einer Kollision mit Wild auf das 
Fahrzeug einwirken, werden häufig unterschätzt: So beträgt das 
Aufprallgewicht eines Wildschweins mit 80 kg Körpergewicht auf 
ein 50 km/h schnelles Auto 2.000 kg, also 2 Tonnen!  
 
Was kann man als Autofahrer tun, um Kollisionen zu vermeiden? 

 Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ beachten. 

 Tempo reduzieren, vorausschauend und stets bremsbereit 
fahren 

 ausreichend Abstand zum Vorderfahrzeug einhalten 
 

Springt Wild auf die Straße  
- Gas wegnehmen 
- abblenden  
- hupen (mehrmals kurz die Hupe zu betätigen, nicht dauerhupen) 
- abbremsen, wenn es die Verkehrssituation zulässt (vermeiden Sie riskante 

Ausweichmanöver oder abrupte Vollbremsungen) 
 

Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, um aus dem Gefahrenbereich zu entkommen. Und 
bitte beachten Sie: Wild quert selten einzeln die Straße, dem ersten Tier folgen meist weitere. 
 
Kommt es trotzdem zu einer Kollision, muss wie bei jedem anderen Unfall reagiert werden: 
Warnblinker einschalten, Warnweste anziehen, Warndreieck aufstellen, gegebenenfalls 
Verletzte versorgen. Die Polizei muss auf jeden Fall verständigt werden. Wer dies verabsäumt, 
macht sich strafbar und bekommt auch keinen Schadenersatz durch die Versicherung. Selbst 
wenn das Tier nur angefahren wurde und noch weglaufen konnte, muss die Polizei verständigt 
werden. Diese kontaktiert dann die zuständige, örtliche Jägerschaft, die sich mit einem 
Jagdhund auf die Suche nach dem Tier macht, um es gegebenenfalls von seinem Leid zu 
erlösen. Keinesfalls dürfen Sie getötetes Wild mitnehmen. Dies gilt als Wilderei und ist strafbar.  
 
Eine Information des Oö. Landesjagdverbandes 
 

HOCHWASSERSCHUTZ „OBERS DONAUTAL“  
 
Information zum Start der Planungen für ein generelles Hochwasserschutzprojekt  

 
Beim Hochwasser im Jahr 2013 waren zahlreiche Objekte im 
Bereich des Oberen Donautales, so auch in unserer 
Gemeinde, mitunter stark betroffen.  
Es wurde daher von Seiten des Landes OÖ beschlossen, 
diesen Abschnitt der Donau auf Objekte zu untersuchen, die 
bei einem sogenannten 100-jährigen Hochwasser im 
Abflussbereich der Donau betroffen sind und im Rahmen eines 
generellen Projektes entsprechend der Bundesrichtlinien die 
Schutzwürdigkeit und die Möglichkeiten zum Schutz vor 
Donauhochwässern für diese Objekte festzustellen. 
 

Vom Land Oberösterreich wurde für die Erstellung eines "Generellen Projektes" nach Einholung 
mehrerer Angebote das ZT-Büro Thürriedl & Mayr (Grieskirchen) beauftragt. 
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Das Projekt ist in 3 Phasen eingeteilt, wobei mit Phase 1, der Grundlagenermittlung, demnächst 
begonnen wird.  
Dabei müssen Ortsaugenscheine durchgeführt und zahlreiche Informationen wie z.B. 
Objektbesichtigungen, Einbautenerhebungen, baubehördliche Informationen, Erhebung der 
Hochwasserspiegellagen und Wasserstandsmarken, Vermessungen etc. durch den Planer 
erhoben werden.  
 
Wir weisen deshalb besonders darauf hin, dass im Zuge dieser Erhebungen vom 

Planungsbüro auch Fotodokumentationen im Außenbereich einiger Objekte erstellt 

werden müssen. Im Zweifelsfall kontaktieren Sie bitte das Gemeindeamt Esternberg. 

Die Oö. Landesregierung ersucht in diesem Zusammenhang auch darauf hinzuweisen, dass 

eine Förderung einer individuellen Hochwasserschutzmaßnahme vor Abschluss des Projektes 

nicht in Aussicht gestellt werden kann. 

Für weitere Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter im Gemeindeamt Esternberg gerne zur 

Verfügung. 

GESUND LEBEN 2015 
ALLES RUND UM GESUNDHEIT, ERNÄHRUNG, WELLNESS & SPORT 

 

Österreichs erfolgreichste Gesundheitsmesse findet von 6. bis 8. November in Wels statt und 
informiert mit rund 200 Ausstellern und mehr als 150 Fachvorträgen zu Themen rund um 
Gesundheit, Wellness, Beauty, Ernährung und Sport. Renommierte Experten und Top-Autoren 
verraten die aktuellsten Gesundheits- und Ernährungstipps und bringen die Besucher auf den 
neuesten Stand. Mit kostenlosen Gesundheitstests und anschließender Fachberatung punktet 
Österreichs größte Gesundheitsstraße. Die Messebesucher können dabei auf sämtlichen 
Teststationen, wie Laufanalyse, Stress-Test oder die Messung der Körperzusammensetzung, 
ihre Gesundheit und Fitness checken.  
Kochprofis verraten täglich wertvolle Tipps in der Themenwelt Kochen & Genießen. Dort 
erfahren Sie auch vielerlei über ausgewogene Ernährung sowie spezielle 
Ernährungsbedürfnisse. Gesunde Smoothies, vegane Aufstriche sowie Biogebäck oder 
Reisdrinks warten auf Sie. 
Im Sektor Beauty & Vital treffen Sie auf Kosmetiker, Masseure, Orthopädietechniker und 
Juweliere. Die "kreativfürdich-Bühne" bietet exklusive "Vorher-Nachher Shows" und vor Ort 
warten Schnupperangebote von Massage, Shiatsu und Ayurveda. 
 
Informationen zu allen Messebereichen und Vorverkaufstickets unter www.gesundheitsmesse.at  

 

http://www.gesundheitsmesse.at/
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